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VORWORT

Liebe Vereinsmitglieder,

die aktuellen Geschehnisse rund um den Krieg in der Ukraine stimmen uns
alle nachdenklich. Erst die Pandemie, dann die Unruhen und Bewegungen
in Europa. Der Sport rückt da schnell in den Hintergrund. Trotz allem konn-
ten wir im Verein bisher fast jede Klippe umschiffen und die neuen Her-
ausforderungen auch mit vereinten Kräften bewältigen.

Aus sportlicher Sicht können wir uns momentan über Corona-Lockerun-
gen freuen: Der Sport- und Trainingsbetrieb sowie Veranstaltungen sind
wieder unter der 3G-Regelung möglich und die Normalität soll schrittweise zurückkehren.

Bereits zu Jahresbeginn unterlagen unsere RED DEVILS im Halbfinale der 1. Ringer Bundesliga
dem Titelfavorit und späteren Deutschen Meister SV Wacker Burghausen. Leider konnte man un-
serem Ausnahme-Ringer Frank Stäbler seinen letzten Wunsch, die Deutsche Meisterschaft mit den
RED DEVILS, nicht erfüllen - dennoch konnte man unter widrigen Bedingungen durch eine star-
ke Teamleistung, auf und neben der Matte, außergewöhnliches leisten.

Im Februar konnte schließlich die Fusion mit den Heilbronner Salt Miners offiziell unter Dach und
Fach gebracht werden: Wir heißen in diesem Zuge alle Neumitglieder der Salt Miners und Ihren
Cheerleadern, den Salt Chrystals, herzlich willkommen in unserem Verein! Zukünftig werden Sie
unter der Abteilung „US-Sports“ geführt. 

Die Abteilung Tanz und Fitness stand mit ihrer Showtanzgruppe Let´s Dance und ihrem Musical
„Im Wilden Westen“ bereits seit vergangenem Jahr in den Startlöchern. Jetzt endlich war es so
weit – vor mehrfach ausverkauftem Haus und feierlustigem Publikum konnte die großartige Show
in der Gemeindehalle aufgeführt werden.

Im Handball konnten die „Heilbronner Kobras“ (1. Damen-Mannschaft) gegen die Handballre-
gion Bottwar SG das Gipfeltreffen der Landesliga für sich entscheiden und die Tabellenführung
weiterhin behaupten. Sie stehen nun unmittelbar vor dem Aufstieg in die Verbandsliga.

Auch die Tennis-Damen sind äußerst erfolgreich: Nach zwei Aufstiegen hintereinander schlagen
diese künftig in der Bezirksliga auf.

Am Freitag, 03.06.2022 findet um 19:30 Uhr die alljährliche Delegiertenversammlung im Ver-
einsheim im Ried / „Gaststätte zum Reegen“ statt. Hierzu lade ich alle Mitglieder zur regen Teil-
nahme ein.

Bis dahin alles Gute und bleiben Sie gesund!
Mit sportlichen Grüßen

Lars Epple
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Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder.

Irene Jenkel

Monika Knopp

Hans Lechleitner

Trude Schanzenbach

Jürgen Schmid
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Drei BW-Meister für den 
SV Heilbronn

Großer Erfolg für die Boxer des SV Heilbronn am
Leinbach: Bei den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften der Schüler, Kadetten, Junioren und Ju-
gend im badischen Eggenstein holten alle drei Heil-
bronner Teilnehmer den Titel.
Christian Frei ist zwar erst 15 Jahre alt, er tritt mit
seinen 100 Kilogramm Körpergewicht aber bereits
im Superschwergewicht seiner Altersklasse an. Dort
holte er nun mit zwei vorzeitigen Siegen überlegen
den Titel des Baden-Württembergischen Meisters.
Sein älterer Bruder Norman Frei (17) stand ihm in
nichts nach und vergoldete im Schwergewicht bis 92
kg seine Leistung ebenso mit dem Titel. Der eben-
falls 17-jährige Ali Al-Shamarti rundete den Erfolg
des Boxteams der Trainer Alexander Seel und Rus-
tam Rahimov ab. Auch er gewann im Halbschwer-

gewicht bis 81 kg Gold. "Nach zwei Jahren Wett-
kampfpause konnten die Jungs jetzt endlich zeigen,
was sie können. Ich bin sehr stolz, dass alle drei so
super abgeliefert haben und wir unsere Tradition als
einer der besten Nachwuchsvereine in Baden-Würt-
temberg fortsetzen konnten", freute sich Alexander
Seel über die Triumphe seiner Schützlinge."
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BOXEN

Sicherheit rund ums Haus
Sicherheit
Schließtechnik

Service
Reparaturen

Metallbau
Stahlbau

Kunstschmieden
Metallgestaltung

Gitter, Tore
Geländer

Hans Ocker
Schlosserei
Metallbau

Böckinger Str.1
HN-Neckargartach

Telefon 22951

Norman Frei vom SV Heilbronn am Leinbach ist Baden-Würt-
tembergischer Meister (Bild: privat)
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Frauenteams überzeugen 
im bisherigen Verlauf der Saison

Alle drei aktiven Frauenmannschaften der HSG
Heilbronn stehen weiterhin an der Spitze ihrer je-
weiligen Liga.
Die Frauen 2 konnte am 12.3.22 bereits mit einem
souveränen Sieg in ihrem letzten Rundenspiel ge-
gen den TSV Hardthausen 2 die Meisterschaft in der
Bezirksklasse perfekt machen. Das Team um Trainer
Andi Drauz hatte sich mit nur 2 Minuspunkten und
einem Torverhältnis von 198:117 gegen die Konku-
renz durchsetzen können. Die Mannschaft freut sich
schon jetzt auf die neue Herausforderung in der Be-
zirksliga.

Die Frauen 1 und 3 haben leider - in der immer
noch von Corona beeinflussten Saison - einige

Spiele absetzen und verschieben müssen. Daher
haben beide Mannschaften noch ein ordentliches
Pensum an Spielen vor sich. Trotzdem sind beide
Mannschaften zuversichtlich und gewillt die rest-
lichen Spiele mit Wille, Spaß und Kampfgeist für sich
zu entscheiden.
Trainer der Frauen 1, Stefan Krebs, spricht seiner
Mannschaft großen Respekt aus. “Am Anfang der
Saison hatte niemand damit gerechnet, dass der
Bezirksligaaufsteiger in der Landesliga so gut mit-
halten kann. Es stehen noch einige schwere Spiele
an, und die müssen erst mal gespielt und gewon-
nen werden. Aber wir sind optimistisch und werden
alles in die Spiele reinlegen.” 
Die Frauen 3 haben in der laufenden Saison noch
7 Spiele vor sich. “Da kann noch viel passieren”,
meint Trainerin Jasmin Wörz. Trotzdem spricht sie
ihrem jungen Team schon jetzt großes Vertrauen
aus. In der Hinrunde konnten die Frauen 3 das Spit-
zenspiel gegen die HSG Staufer Bad Wimp-
fen/Biberach für sich entscheiden. Somit haben sie
weiterhin noch kein Spiel verloren und haben es
selbst in der Hand am Ende der Saison an der Spit-
ze der Kreisliga zu stehen.
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HANDBALL

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 

unsere Inserenten, damit das Erscheinen der 

SV-Rundschau auch weiterhin möglich ist.
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Frankenbacher Straße 47
Telefon 07131 / 23746
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Berichte der 1. Mannschaft

Bad Wimpfen 3:3
Am 27.2.22 starteten wir endlich mit dem 1. Rück-
rundenspiel in Bad Wimpfen. Gegner war die 2.
Mannschaft vom Bad Wimpfen, Anstoßzeit in
Wimpfen 12.30 Uhr! Leider erhielten wir in der letz-
ten Minute den Ausgleich zum 3:3 und konnten un-
sere gute Leistung, nach zweimaligem Rückstand (0-
1 & 1-2), nicht belohnen. Gerade in der 2. Halbzeit
zeigt die Mannschaft ein anderes Gesicht auf dem
Platz und durch gezielte Umstellungen innerhalb im
Team hatte man auch die ganze 2. Halbzeit Ballbe-
sitz. Schade das wir am Ende nur mit einem Punkt
die Heimreise antreten mussten. Tore für
SVHN1891: 2 x Noah Kropp, 1 x Florian Zejnaj.

Obereisesheim 0:1
Im 2. Spiel fuhren wir mit der 1. Mannschaft am

6.3.22 nach Obereisesheim / Anstoss 15 Uhr). Auf
sehr schlechtem Platz verloren wir leider 0-1 beim
VfL Obereisesheim. Leider verloren wir auch noch
unseren Spieler Nr. 10 Florian Zejnaj mit einer Gelb-
Roten Karte und  somit war Florian leider eine Wo-
che später im 1. Heimspiel 2022 gesperrt! Schlimmer
traf es unseren Spieler Nr. 3 Ebubekir Tokap mit ei-
ner Roten Karte wegen angeblicher Tätlichkeit und
das auch noch in der Nachspielzeit!!! Vorkomnisse:
1 x Gelb-Rot Florian Zejnaj, 1 x Rote Karte Ebube-
kir Topak.

Heimspiel gegen Möckmühl 3:5
Am Sonntag 13.3.22 hatten wir endlich unser 1.
Heimspiel im Jahre 2022. Gegner war Spvgg Möck-
mühl um 15 Uhr im Ried. Ein torreiches Spiel mit ei-
nem nicht ganz verdienten Sieger. Gerade bei die-
sem Spiel hat sich wieder unsere Stärke gezeigt. Wir
haben viel Ballbesitz und können gegen jede Mann-
schaft in der Tabelle mithalten. Doch leider bestra-
fen wir uns selber mit gesperrten Spielern oder doch
einfache Fehler in der Box, welche direkt zu Gegen-
treffern führten. Tore für SVHN1891: 1 x Thomas
Magosch, 1 x Noah Kropp, 1 x Marian Adrian Mu-
sat.
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Die Spieler der 1. Mannschaft & 2. Mannschaft tra-
fen sich sonntags zum gemeinsamen Kaffee & Ku-
chen vor den jeweiligen Spielen und nach den Spie-
len wurde gemeinsam mit den Freunden & Familien
zu abend gegessen. Vielen Dank hierfür nochmals
an unseren Stefan Reegen und auch an unsere Sa-
bine Geike für die Bewirtung im Kiosk.

VfR Heilbronn II 0:0
Am Sonntag 20.03.22 fuhren wir ins Frankenstadion
zum VfR Heilbronn II. Anstoss war um 13 Uhr. Er-
gebnis: 0-0. Besondere Vorkomnisse: verschossener
Elfmeter Nr. 10 Florian Zejnaj. Im 4. Spiel hatten wir
uns alle einen Sieg gegen denTabellennachbarn er-
wartet, doch die Mannschaft vom VfR Heilbronn
spielte mit einigen Verstärkungen aus der eigenen
Jugend / Spieler 1. Mannschaft. Über 90 Minuten
hinweg waren wir klar die bessere Mannschaft und
hatten 4-5 klare Tormöglichkeiten und wir verschos-
sen auch noch einen klar berechtigten Elfmeter. Hier
wurden auf dem Kunstrasen am Frankenstadion
ganz klar 2 wichtige Punkte verschenkt. Somit bleibt
die Mannschaft im Jahr 2022 nach vier Pflichtspie-
len noch ohne Sieg (2N/2U). 

Lampolshausen 0:0
Für den 27.3.22 hatten alle Rahmenbedingungen
gepasst! Zeitumstellung hat bei jedem toll funktio-
niert! Tolles, sonniges Wetter. Beide Mannschaften
trafen sich wieder zum gemeinsamen Kaffee & Ku-
chen. Bei sonnigem Fussball Wetter war unsere 1.
Mannschaft wieder klar spielbestimmend und wir
hatten auch die besseren Torchancen. Die größte
Torchance hatte unser Rechtsverteidiger Nr. 2 Kevin
Schütt mit einem Pfostenschuss in der 2. HZ. Leider
wollte auch heute der Ball nicht ins Tor gehen und
somit spielten wir unser 2. Spiel hintereinander 0-0!
Besonders unser Torspieler Thomas „Blaky“ Schwarz
muss man mit seiner tollen Leistung erwähnen. So-
mit ist er aktuell 180 Minuten ohne Gegentreffer! 
Wichtige Info: Unser Torspieler Tim Kloppotek wird
diese Woche (31.3.22) am Knie operiert! Alles Gute
Junge und komm stärker zurück! 
Fakten & Daten: Letzte 5 Spiele: 3-3, 0-1, 3-5, 0-
0, 0-0 / 3 Punkte / 6-9 Tore / Tabellenplatz: 10 / 
18 Spiele / 40:35 Tor. / 19 Punkte

Sinan Korkar verlässt den SVHN
Alles hat einmal ein Ende. So auch das Engagement
von Sinan Korkar beim SVHN. Nach drei schweren
von Saisonabbrüchen und Corona geplagten Sai-
sons fühlt sich Korkar ausgebrannt. Dementspre-
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chend fehle die Motivation für eine weitere Saison.
Obwohl wir ihn gerne noch mindestens ein weiteres
Jahr für uns haben wollten, müssen wir nun auf
Nachfolgersuche gehen. Die ersten Gespräche mit
neuen Trainerkanditaten laufen bereits. In diesem
Zuge möchten wir uns nochmal herzlich bei Sinan
Korkar für die vergangenen drei Saisons bedanken.

Berichte der 2. Mannschaft

Trainerwechsel & Vorbereitung
Hakan Koc übernahm im Dezember vergangenen
Jahres das Traineramt der Herren-Reserve als Spie-
lertrainer und löste damit Joseph Boellis, der zu-
künftig als Trainer der C-Jugend den Jugendbereich
unterstützt, ab. Mit Hakan konnten wir ein langjäh-
riges Vereinsmitglied mit Entschlossenheit und Ehr-
geiz für die zweite Mannschaft gewinnen. Er wird
von Co-Trainer Felice Palazzolo unterstützt. Die Vor-
bereitung gestaltete sich verhältnismäßig gut. Eini-
ge Rückkehrer und alte Weggefährten konnten für
den bisher sehr dünn besetzten Kader  zurückge-
wonnen werden. Mit dem Start in ein neues Kapitel
und neuer Spielfreude, die man der Mannschaft
während der Vorbereitung anmerken konnte, ging
es direkt in die ersten Testspiele. Der Fokus lag da-
bei vorranging auf der Eingewöhnung und Umset-
zung auf einen neuen Spielstil. Während den fünf
Vorbereitungsspielen offenbarten sich einige altbe-
kannte Schwächen, Ansätze und Potenzial für Ver-
besserung wurde aber ebenso deutlich und mit drei
Siegen aus fünf Spielen zeigten die Änderungen er-
ste Wirkungen.

Spielberichte Rückrunde
Mit deutlichem Rückenwind durch die Siegesserie in
den Testspielen startete man am 27.02. dann mit dem
Nachholspiel gegen die SGM Langenbrettach in die
„Rückrunde“. Über lange Phasen konnte man dem
Tabellenzweiten Paroli bieten, verlor dann jedoch in
Unterzahl mit 2:0. Im ersten offiziellen Spiel der
Rückrunde musste man gegen den VfL Obereises-
heim eine weitere Niederlage einstecken (2:1). Eine
0:1-Führung gab man aus der Hand, wodurch die
Möglichkeit, die ersten drei Punkte der laufenden
Saison einzustreichen zu können, zerstört wurde. Ei-
ne deutliche Klatsche gab es beim 1. Heimspiel der
Rückrunde gegen den FSV Bad Friedrichshall II (1:7).
Durch mangelndes Abwehrverhalten bot man den
Gästen zu viele Einschussmöglichkeiten, die konse-
quent verwertet wurden. Durch einige Ausfälle durf-



ten im Spiel gegen die Spfr. Widdern die beiden A-
Junioren Armand Rrafshi und Siyar Demir ihr Debüt
für die Aktiven bestreiten, die an diesem Tag ihr be-
stes taten um die Reserve zu unterstützen. Leider
reichte es am Ende aufgrund vieler Unstimmigkei-
ten und mangelnder Chancenverwertung nur für ei-
ne 4:0-Niederlage. Dem Nachbar TSV Biberach
unterlag man im vierten Saisonspiel mit 1:4, obwohl
man nach dem 0:1 Moral zeigte und vorerst den
Ausgleich erzielte. Das Spiel wurde jedoch zuneh-
mend unruhiger in den eigenen Reihen, wodurch
sich Chancen für die Gäste boten, die eiskalt aus-
genutzt wurden.
Die laufende Saison in Zahlen: 2 Punkte aus 17 Spie-
len. Tordifferenz: -38 (16:54). 0 Siege, 2 Unent-
schieden, 15 Niederlagen.
Fazit: Die neue Konstellation um Spielertrainer Ha-
kan Koc und Co-Trainer Felice Palazzolo weist gro-
ßes Potenzial auf. Ein neuer Teamspirit und Motiva-
tion ist zu erkennen. Für die laufende Saison gibt es
keine großen Ambitionen. Für das Wohlbefinden
der Mannschaft müssen die ersten Siege eingefah-
ren werden. Im Hinblick auf die kommende Saison
sollen nun die Weichen gelegt werden. 

Frauen

Einzug ins Halbfinale des Bezirkspokals
SV Sülzbach II – SV Heilbronn am Leinbach 0:4
Damen meistern Pflichtaufgabe souverän und zie-
hen ins Halbfinale ein: Für die Damen des SV Heil-
bronn am Leinbach stand am Sonntag das Viertel-
finale des WFV-Pokals an. Es ging zur zweiten
Mannschaft des SV Sülzbach, die in der Runde zu-
vor noch den VfR Heilbronn im Elfmeterschießen be-
zwangen. Die Mannschaft um Spielertrainerin Nisa-
ne Gezer war also gewarnt, trotzdem ging man als
klarer Favorit in die Partie. Dementsprechend ver-
lief das Spiel auch überwiegend in eine Richtung.
Trotz einige Umstellungen war man klar spielbes-
timmend, versäumte es jedoch schon früh in Führung
zu gehen. Nach einer halben Stunde war der Bann
dann gebrochen und Ramona Dierolf erzielte die
hochverdiente Führung um nur drei Minuten vor der
Pause einen weiteren Treffer zum 0:2-Pausenstand
nachzulegen. Nach dem Seitenwechsel übernahm
man immer weiter die Kontrolle und wurde auch si-
cherer. Die logische Konsequenz daraus war Ramo-
na Dierolfs dritter Treffer nach 56 Minuten. 20 Mi-
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nuten vor Spielende fiel dann aus einem der star-
ken Angriffe noch ein Eigentor, was gleichbedeu-
tend der 0:4-Endstand sein sollte. Damit wurde der
Einzug ins Halbfinale sichergestellt und die Pflicht-
aufgabe gemeistert. Dennoch muss man weiter hart
arbeiten, denn der kommendes Wochenende steht
der Liga-Start an und dort muss man nach dem un-
glücklichen Ende der Hinrunde weiter Gas geben,
um oben dran zu bleiben. 

SV Heilbronn am Leinbach - FC Kirchhausen 0:1
Hart umgekämpfte Partie geht verloren: Am Frei-
tagabend empfing der SV die Frauenmanschaft des
FC Kirchhausen zum Flutlichtmatch. Der SV kam auf-
grund der körperbetonten Spielweise der Gäste
nicht ins Spiel und konnte dadurch die eigentlich vor-
handene spielerische Klasse nicht auf den Platz brin-
gen. Dennoch hielt man mit allem was ging dage-
gen, so dass Kirchhausen eine gefährliche Torchan-
ce erzwingen konnte, die aber von der starken Re-
aktion der SV Keeperin Nadine Maier an den Pfos-
ten gelenkt werden konnte.In der zweiten Halbzeit
nahm man den Kampf besser an und kam besser ins
Spiel jedoch ohne zwingend vor das Tor der Gäste
zu kommen. In der 57. Minute dann der Schock für
die Heimmanschaft. Der Schiedsrichter entschied
auf Elfmeter, der durch Jennifer Krödel auch ver-
wandelt wurde. Man versuchte den Kopf nicht hän-
gen zu lassen und den Ausgleich noch zu erzwin-
gen. Leider ohne Erfolg und somit verlor man 0:1. 

Jugend

C-Jugend: Blitzturnier am 19.02.2022
Bei etwas windigen, aber dennoch sonnigen Wetter
starteten unsere Trainer und Betreuerin bereits um
halbacht mit den Vorbereitungen für das Turnier. Be-
reits kurz vor 8 kamen unsere ersten Spieler und hal-
fen fleißig beim Aufbau. Während die Elternteile
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versuchten die Sitzmöglichkeiten winddicht zu ma-
chen, wurde auch die Hütte für den Verkauf vorbe-
reitet. Um 9 Uhr kamen die ersten Mannschaften.
Alle Spieler und Trainer freuten sich auf etwas Nor-
malität. Punkt 10 Uhr Beginn das Turnier mit der Be-
gegnung SV Heilbronn gegen ABI. Um 10:40 Uhr
starteten dann das Spiel FV Löchgau gegen SV Mas-
senbachhausen. Um 11:20 Uhr, nach einer kurzem
Verschnaufspause für den FV Löchgau, ging es für
die Mannschaft weiter gegen den SV Heilbronn.
Pünktlich zum Mittag pfiff dann der Schiri zu seiner
letzten Partie an. Diese hieß  ABI gegen SV Mas-
senbachhausen. Nach einer kleinen Trinkpause für
Massenbachhausen und einem Schiritausch hing es
dann für Massenbachhausen in ihr letztes Spiel um
12:35 Uhr gegen unsere Mannschaft, für die dies
auch die letzte Partie bei diesem Turnier war. Um
13:10 Uhr etwa beendeten der FV Löchgau gegen
ABI das letzte Spiel des Turniers. 

Alle Ergebnisse auf einen Blick:
SV Heilbronn - ABI 0:2
FV Löchgau - SV Massenbachhausen 5:0
SV Heilbronn - FV Löchgau 0:3
ABI - SV Massenbachhausen 5:0
SV Massenbachhausen - SV Heilbronn 0:4
FV Löchgau - ABI 1:2 
Wir bedanken uns für alle Helfer bei diesem Turnier
und auch bei allen Mannschaften die bei dem Tur-
nier dabei waren. 

Allgemeines

Die Abteilung Fußball sucht nach Betreuern und Hel-
fern die, sowohl im Jugend- als auch im Aktivbe-
reich, bei Spieltagen und Turnieren unterstützen
möchten. Bei Interesse meldet euch gerne bei Tobi-
as Geike, Telefon 0151-20242985 oder per Email
an info@svhn1891.de.
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Mannschaften in der 
Sommerrunde 2022

KIDs-Cup U12 und Midcourt U10
Bei diesen Jugendmannschaften geht es vorrangig
um Spaß am Tennisspielen und die Erfahrung sam-
meln.

Juniorinnen U18
Die junge Mannschaft gewann souverän alle Spie-
le in der Winterhallenrunde und steigt verdient in
die Bezirksstaffel 1 auf. Trotz einer sehr dünnen Per-
sonaldecke von fünf Spielerinnen bei einer 4-er
Mannschaft, schaffen sie es immer vollständig zu
sein. Die spielerische Ausgeglichenheit und eine gu-
te Atmosphäre tragen dazu bei, dass sie erfolgreich
sind. 

Damen 1
Nach zwei Aufstiegen hintereinander schlagen die
Damen 1 in der Bezirksliga auf. Die Mannschaft ist
sehr gut aufgestellt und hofft auf eine erfolgreiche
Saison.

Damen 2
Die Mischung aus Spielerinnen, die etwas seltener
zum Schläger greifen, und aufstrebenden Juniorin-
nen kann für Überraschungen in der Kreisklasse 2
sorgen.

Herren
Das Saisonziel in der Bezirksklasse 2 lautet: Klas-
senerhalt.

Herren 50
Nach dem Aufstieg in die Verbandsliga erwartet
man die Position im Mittelfeld mit der Hoffnung, dass
es auch nach oben etwas gehen kann.

Damen 1

Damen 2
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Erneuter Aufstieg der Damen 1!

Die Tennis Damenmannschaft hat den Erfolg des
vergangenen Jahres wiederholt und feiert den
zweiten Aufstieg in Folge. Vor der Saison gab es
erstmal nur ein Ziel: die Bezirksklasse 1 halten. 
Aufgrund der Corona Situation wurde der Saison-
start stetig nach hinten verschoben, sodass wir erst
im Juli zu unserem ersten Mannschaftsspiel nach
Stetten reisen durften. Zur großen Überraschung
von allen, war dieses Spiel bereits nach den Einzeln
gewonnen und wir fuhren mit einem starken 7:2
nach Hause. Alle folgenden Spieltage gingen mit
hohen Siegen auf unser Konto! Es kam somit zum
großen Finale nach den Sommerferien in Ilsfeld, die
bis dato ebenfalls alle Spiele gewonnen hatten. 
Am 19.09. reisten wir in Bestbesetzung inkl. großar-
tiger Unterstützung nach Ilsfeld und trafen auf eine
stark aufgestellte Mannschaft, die sogar eine Er-
satzspielerin aus der Damen40-Mannschaft an Po-
sition 1 setzten. Dank starker Leistungen führten wir
bereits nach den Einzeln 4:2 und konnten dank ei-
ner taktisch klugen Doppelaufstellung zwei Doppel
gewinnen. Nach dem Sieg gab es kein Halten mehr,
sodass wir gebührend den Aufstieg in die Bezirksli-
ga feierten! 
Natürlich haben wir diesen Erfolg nochmals in ei-
nem Aufstiegswochenende in Österreich gefeiert,
wo wir drei großartige Tage inkl. unserer Betreue-
rinnen verbringen durften
Wir freuen uns riesig über diesen Aufstieg und kön-

nen es kaum erwarten nächstes Jahr in der Bezirks-
liga anzugreifen! 
Besonders freuen wir uns jedoch über die Unter-
stützung, welche wir durch die Juniorinnen bekom-
men und dass wir durch den großen Zulauf in den
letzten zwei Jahren eine zweite Damenmannschaft
melden können. Wer Interesse am Tennis spielen hat,
ist bei uns jederzeit gerne willkommen! 
Auch außerhalb des Tennisplatzes haben wir Damen
unseren Spaß, egal ob wir uns zu einem jährlichen
Abschlussgrillen treffen, auf dem Weindorf ansto-
ßen, das Tanzbein im Winterdorf schwingen oder
ums im Frühjahr auf Mallorca auf die bevorstehen-
de Tennissaison vorbereiten.

Die Damenmannschaft
Lisa Wittmann, Anne Frost, Lisa Herrmann, Linda
Haberkern, Chiara Zywietz, Karolin Bürgel, Fran-
ziska Kühner. 
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TANZ + FITNESS

Let’s Dance – im wilden Westen

Vom 1. bis 9. Apri war es wieder soweit. Die Zu-
schauer konnten sich gemeinsam mit der Tanzgrup-
pe der Abteilung Tanz & Fitness auf eine abenteu-
erliche Schatzsuche begeben: Im Land der Scho-
schonen sucht Abahachi mit seinem weißen Bluts-
bruder Ranger nach einem passenden Stamm-Lo-
kal. Auf ihrer Suche tappen sie in eine Falle des
Häuptlings Listiger Lurch und des Immobilienmaklers
Santa Maria. Sie werden beschuldigt den Häupt-
lingssohn Falscher Hase ermordet zu haben, dabei
geraten Abahachi und Ranger an den Marterpfahl.
Nur der Schatz, von dem Großvater Grauer Star
immer erzählte, könnte die Probleme der Beiden lö-
sen. Abahachi besitzt jedoch nur ein Viertel der
Schatzkarte, nun gilt es herauszufinden wer die wei-
teren drei Teile der Schatzkarte besitzt.
Der Weg fu ̈hrt Abahachi und Ranger zuerst zur Pu-
der Rosa Ranch von Winnetouch, dem Bruder von
Abahachi. Sie werden verfolgt von den Schoscho-
nen, die kurzerhand den Klappstuhl ausgraben und

den gierigen Banditen rund um Santa Maria. Durch
viele verschiedene Ablenkungsmanöver gelangen
Abahachi und Ranger zum Griechen Dimitri und zur
Bardame Uschi. 
Infos & Fragen an: LetsDance-Tanzgruppe@gmx.de
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Chaotische Saison wird durch 
Einfachrunde verkürzt

Die Saison 2021/2022 ist zum Redaktionsschluss bis
auf ein Verbandsspiel abgeschlossen. Positiv sind
hier die Ergebnisse unserer 4 Mannschaften, die sich
alle unerwartet gut in den Tabellen wiederfinden. 
Lediglich die Unentschlossenheit des Verbandes im
Dezember die Saison auf eine Einfachrunde zu ver-
kürzen und somit für Klarheit bei allen Betroffenen
zu sorgen, waren für Organisatoren, Klassen- und
Spielleiter und Aktive teilweise nicht nachvollziehbar.
Am 31.01.22 wurde dann endlich die Entscheidung
des Verbandes offiziell und die Saison 2021/2022
auf eine Einfachrunde mit voller Wertung im Zeit-
fenster der ursprünglichen Saisonplanung verkürzt. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der Stadt
Heilbronn für die flexible und einfache Terminab-
stimmung in den letzten Monaten bedanken.

Die SV- Damen sind in der Bezirksliga bei noch ei-
nem zu absolvierenden Verbandsspiel auf Tabellen-
platz 2. Im letzten Spiel geht es in der Neckarhalle
gegen den Tabellendritten aus Abstatt um die Vize-
meisterschaft.  Die Mannschaft spielt mit Sandra En-
gert, Sylvia Schiffner, Caren Schoch, Simone An-
dreß, Ulrike Stüben und Annika Roth. Hervorheben
muss man die durchweg erfolgreiche und starke
Leistung von Caren, die bisher mit 11:0 Siegen un-
geschlagen ist!

Unsere Herren 1 schließen die Saison in der Her-
ren-Bezirksliga mit einem sechsten Tabellenplatz ab.
Tobias Alber, Jochen Fegert, Jan Gurrath, Mathias
Zürn, Andreas Haag und Felix Schmalbach waren
für den SV am Tisch. Das positive Saisonergebnis
lässt hoffen auf weitere Erfolge in der höchsten
Spielklasse des Bezirks. Tobias und Felix schlossen die
Spielzeit positiv in den Einzelbilanzen ab.

Die zweite Herrenmannschaft belegt in der Ab-
schlusstabelle der Herren-Kreisklasse Platz 5. Joa-
chim Bauer, Ralf Grimmeisen, Patrick Arns und Ulri-
ke Stüben kämpfen hier gemeinsam um die Punkte.
Joachim und Ralf waren über die Saison die erfolg-
reichsten Punktesammler.
Unsere Senioren erreichten in der Bezirksklasse die
Vizemeisterschaft. Ralf wird hier sicherlich versuchen
in der nächsten Spielzeit wieder eine schlagkräftige
Mannschaft an die Platte zu bringen, um dann auch
eine weitere Meisterschaft für die Oldies einzufah-
ren.
In diesem Sinne – bleiben Sie gesund.

Aktuelle Informationen und Tabellenstände
findet ihr im Internet unter www.sv-tt.de
oder www.ttvwh.click-tt.de



Wir wandern nach bekannter Unterbrechung zum
„BESEN-STÖRZBACH“ nach Böckingen Heuchel-
bergstraße 22. Für Nichtwanderer besteht die Mög-
lichkeit mit dem Stadtbus zu fahren. Auch die An-
fahrt mit dem eigenen PKW ist möglich.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
Für Wanderer: Abmarsch 14:00 Uhr beim Kiosk
Dörnlestraße. Gehzeit ca. 90 Minuten.
Für Busfahrer: Abfahrt 15:05 Uhr Haltestelle Lein-
talstraße bis zur Haltestelle Leuschnerstraße, dort
umsteigen in die Linie 1 bis zur Haltestelle Heuchel-

bergstraße. Dann noch 300m Fußmarsch zum Be-
sen.
Gemeinsame Ankunft so ca. 15:30 Uhr. Rückkehr
nach Belieben und Bedarf.

Organisation: Herbert Proksch 07131-44432 und
Dieter Schröder 07131-910012

Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung und
hoffen, dass die gute Tradition von Erich und Liese
Haberkern erhalten bleibt. Alle Senioren unserer
Abteilungen sind hierzu herzlich eingeladen.
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SSVV  TTeerrmmiinnee  22002222
14.05. Senioren-Besenwanderung

03.06. Delegiertenversammlung, 19.30 Uhr Vereinsheim Ried

04.06. Altpapiersammlung Neckargartach

24.06. Welcome Party Salt Miners

16.-17.07. Straßenfest Frankenbach

01.-05.08. Tennisfreizeit

17.09. Altpapiersammlung Neckargartach

12.11. Altpapiersammlung Neckargartach

17.12. Winterfeier

Senioren-Besenwanderung
am Samstag, den 14. Mai 2022
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Sartakov sorgt für den Sieg 
gegen RC CWS Düren-Merken

Dank eines nervenstarken Daniel Sartakov gewan-
nen die RED DEVILS Heilbronn ihren letzten Haupt-
rundenkampf gegen den RC CWS Düren-Merken
mit 16:15. 
Sebastian Kolompar, in der Saison 2019/20 selbst
noch für die RED DEVILS aktiv, eröffnete den Abend
mit einem Überlegenheitssieg gegen Lucas Wolf.
Überraschend stellte Headcoach Patric Nuding Tai-
muraz Friev, sonst in der Klasse bis 86 Kilogramm
zuhause, im Schwergewicht auf die Matte, wo er sich
gegen den nur vier Kilogramm schwereren Abusu-
piyan Magomedov mit 6:2 durchsetzte. Da auch
Damian Macun gegen Purya Jamali-Esmaeili-Kan-
di technisch unterlegen war, lagen die Gäste nach
drei Kämpfen bereits mit 8:2 in Front.
Einen Weltklasse-Kampf bekamen die Zuschauer im
Griechisch-Römischen Stil bis 98 Kilogramm zu se-
hen, als auf Heilbronner Seite der frischgebackene
Militärweltmeister und U23-Weltmeister von 2018,
Alexander Golovin, gegen den Europameister-
schafts-Dritten von 2019, Erik Szilvassy kämpfte.
Golovin spielte gegen den Ungarn seine ganze
Klasse aus und holte bei seinem 8:1-Sieg zwei wich-
tige Zähler zum 4:8. Abdolmohammad Papi glich mit
einem vorzeitigen Sieg gegen Alexandru Biciu zur
Halbzeit zum 8:8 aus.
Nach der Pause brachte Georg Harth sein Team mit
einem 11:0-Sieg gegen Schaman Kadumov erstmals
in Führung (11:8), ehe Musa Sulejmanov gegen Lu-
ke Reinhard auf Schulter siegte und vier weitere
Zähler für die Gäste holte.
Als Adam Juretzko gegen den EM-Dritten Antonio
Kamenjasevic mit 1:9 unterlag, kamen erstmals
leichte Zweifel an einem Heimsieg der RED DEVILS
auf. Beim Stand von 11:15 ließ Frank Stäbler dann
jedoch mit einem Überlegenheitssieg gegen Melvin
Pelzer wieder Hoffnung aufkommen.
Beim Stand von 15:15 musste dann der Kampf von
Daniel Sartakov gegen Mudammed Yildirim über
Sieg und Niederlage entscheiden. Nach 4:38 Minu-
ten sah Sartakov beim Stand von 5:0 bereits wie der
sichere Sieger aus, doch holte sein Gegner nicht nur
auf, sondern ging 17 Sekunden vor Ende des Kamp-

fes sogar selbst mit 6:5 in Führung. Doch Daniel Sar-
takov, eigentlich schon am Ende seiner Kräfte, setz-
te alles auf eine Karte und schaffte mit einer letzten
Aktion nur sechs Sekunden später eine erneute
Zweier-Wertung. Diese brachte nicht nur ihm einen
7:6-Sieg ein, sondern sorgte auch dafür, dass seine
RED DEVILS Heilbronn am Ende knapp mit 16:15 ge-
gen Düren-Merken gewinnen konnten.

Viertelfinaleinzug nach 23:6-
Spektakel gegen KSC Hösbach

Einen spektakulären Kampfabend erlebten rund
350 Zuschauer in der Römerhalle. Angefeuert von
begeisterten Fans wurden die RED DEVILS Heil-
bronn im Achtelfinal-Rückkampf gegen den KSC
Hösbach ihrer Favoritenrolle gerecht und zogen mit
einem überzeugenden 23:6-Sieg ins Viertelfinale
ein. 
Auch wenn das Ergebnis am Ende deutlich war, bo-
ten die 20 Akteure dem Publikum ein Ringkampf-
spektakel allererster Sahne. Headcoach Patric Nu-
ding zauberte eine Aufstellung aus dem Hut, die
schon beim Wiegen eine Dreiviertelstunde vor
Kampfbeginn viele hochklassige Kämpfe versprach.
Überraschend war auch Abdolmohammad Papi
wieder mit von der Partie, der sich im Hinkampf am
Ellbogen verletzt hatte. Auch U23-Weltmeister Alek-
sander Golovin war nach Heilbronn gekommen, um
für seine RED DEVILS zu kämpfen.
Um Golovins acht Handicap-Punkte im Limit von 28
Zählern unterbringen zu können, musste das 16-jäh-
rige Eigengewächs Lucas Wolf mit seinen minus zwei
Punkten den Abend eröffnen. Der Youngster war
gegen Peter Haase chancenlos, so dass die Gäste
gleich mit 4:0 in Führung gingen.

Daniel Sartakov holte mit vollem Einsatz den entscheidenden
Punkt zum Sieg. (Bild: Marion Stein)
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Im Schwergewicht musste Eduard Popp wie erwar-
tet stilartfremd im Freistil gegen Mohsen Siyar an-
treten. Der Iraner überrumpelte Popp früh mit einem
Beinangriff, der ihm gleich eine Vierer-Wertung ein-
brachte, doch auch Popp schaffte nur wenige Zeit
später einen „Vierer“ und legte damit die Grundla-
ge dafür, dass er am Ende nur zwei Punkte abge-
ben musste. 
Die Gäste lagen so zwar mit 6:0 in Front, doch soll-
ten dies auch schon die letzten Zähler für Hösbach
an diesem Abend gewesen sein. Recep Topal und
Aleksander Golovin demonstrierten eindrucksvoll
die Marschroute der RED DEVILS: Der Weg sollte
geradewegs ins Viertelfinale führen. Topal besiegte
seinen türkischen Landsmann Yavuz Sentürk nach
1:48 Minuten auf Schulter, Golovin benötigte 1:23
Minuten, um mit Ilja Klasner kurzen Prozess zu ma-
chen und sein Team mit 8:6 in Führung zu bringen.
Im letzten Kampf vor der Pause zeigte Abdolmo-
hammad Papi, dass er auch angeschlagen noch
stark genug ist, um einen international erfahrenen
Gegner deutlich besiegen zu
können. Bei seinem 5:0-Sieg
gegen den Ukrainer Dmitri
Dobrov holte er gleich in den
ersten zweieinhalb Minuten
die für den Sieg nötigen
Punkte, um dann im weiteren
Kampfverlauf möglichst sei-
nen angeschlagenen Ellbo-
gen vor weiterem Schaden
zu schützen.
Nach der Pause machte Ge-
org Harth im Freistil bis 86 kg
gegen Niklas Schäfer nach
fünfeinhalb Minuten den
vorzeitigen Sieg perfekt.
Cengizhan Erdogan fügte
mit seinem 10:4-Sieg über
Niklas Dorn zwei weitere

Mannschaftspunkte hinzu, ebenso wie Adam Ju-
retzko beim 6:0 gegen Evgenij Titovski und Frank
Stäbler bei seinem 6:0-Sieg gegen Gevorg Saha-
kyan. Den Schlusspunkt setzte Daniel Sartakov mit
einem 8:0-Sieg gegen Steven Gottschling.
Frank Stäbler strahlte nach seinem 6:0-Sieg gegen
den aktuellen Weltmeisterschafts-Dritten Sahakyan.
„Ich habe jetzt innerhalbe einer Woche gegen den
amtierenden Weltmeister und den WM-Dritten ge-
wonnen. Eigentlich bin ich ja schon zurückgetreten,
und jetzt habe ich bewiesen, dass ich auch als Sport-
rentner immer noch die Nummer eins der Welt bin
– und das, obwohl ich zuletzt eigentlich drei Mona-
te lang gar nicht trainiert habe“, so der dreifache
Weltmeister und Olympia-Dritte.

Saisonende mit erhobenem Haupt
Ende zweier großer Karrieren

Das Beste kommt zum Schluss. Diese alte Weisheit
traf auch bei der Saison 2021/22 der RED DEVILS
Heilbronn ins Schwarze. Mit einem großartigen
Abend, einem spannenden 14:14-Untenschieden
gegen den SV Wacker Burghausen und einer gi-
gantischen Stimmung in der ausverkauften Römer-
halle ging am Samstagabend nicht nur die Saison
für die RED DEVILS zu Ende. Mit Frank Stäbler und
Adam Juretzko absolvierten auch zwei Ringer-Le-
genden jeweils den letzten Kampf ihrer Karriere,
und auch Headcoach Patric Nuding stand zum letz-
ten Mal in der Ecke der RED DEVILS. Er gab den
Staffelstab für den Trainerposten an seinen desi-
gnierten Nachfolger Adam Juretzko weiter.

Freude bei den RED DEVILS Heilbronn: Das Viertelfinale ist er-
reicht. (Bild: Philipp Föll)

(Foto: Leo Pfister / PMFDESIGN)



Die Voraussetzungen für den Halbfinal-Rückkampf
gegen Burghausen waren klar: Die Gastgeber hät-
ten gegen den Serienmeister der vergangenen Jah-
re mit mindestens acht Punkten Vorsprung gewinnen
müssen, um in das Finale um die Deutsche Meister-
schaft einziehen zu können. Patric Nuding zog bei
der Aufstellung sämtliche Register und überraschte
unter anderem damit, dass Frank Stäbler statt in sei-
ner gewohnten Gewichtsklasse bis 75 kg in der 80-
Kilogramm-Klasse antrat. 
Der Abend begann mit einer Schulter-Niederlage
von Youngster Lucas Wolf, der sich gegen Fabian
Schmitt jedoch mehr als achtbar aus der Affäre zog.
Auch Eduard Popp war anzumerken, dass er stilart-
fremd im Freistil gegen Erik Thiele unbedingt etwas
reißen wollte. 1:0 in Führung liegend, setzte „Eddi“
zum Angriff an, wurde aber gekonnt ausgekontert
und musste am Ende eine 1:4-Niederlage zum 0:6
hinnehmen. Recep Topal (5:1 gegen Vladimir Ego-
rov), Alexander Golovin (Überlegenheitssieg gegen
Eduard Tatarinov) und Abdolmohammad Papi
(Überlegenheitssieg gegen Andreas Maier) sorgten
zur Halbzeitpause für den Zwischenstand von 10:6.
Zwei absolute Weltklassekämpfe bekamen die Fans
nach der Pause zu sehen. Taimuraz Friev spielte im
Duell mit dem WM-Neunten Akhmed Magamaev
seine ganze Routine aus und holte bei seinem 6:2-
Punktsieg zwei wichtige Zähler für sein Team. Einen
offenen Schlagabtausch gab es auch zwischen Ra-
mazan Ramazanov, der gegen Iszmail Muszukajew
knapp mit 5:7 unterlag.
Als nächstes folgte der Kampf, auf den alle gewar-
tet hatten. Frank Stäbler trat eine Gewichtsklasse
höher als gewohnt gegen den Weltmeisterschafts-
Dritten Roland Schwarz an. Zur Halbzeit lag der
Olympia-Dritte gegen den Burghausener bereits mit
0:4 zurück, ehe er noch einmal seinen unglaublichen
Kampfeswillen und seine mentale Stärke ausspielte.
Frenetisch bejubelt von einem nahezu durchdre-
henden Publikum holte „Franky“ Punkt um Punkt,
drehte den Kampf und sorgte mit einem 7:4-Sieg
dafür, dass er auch im letzten Kampf seiner Karrie-
re im Trikot der RED DEVILS ungeschlagen blieb.
Direkt nach ihm bestritt mit Adam Juretzko auch ei-
ne weitere absolute Bundesliga-Legende seinen
letzten Kampf. Der 50-Jährige unterlag gegen U23-
Weltmeister Idris Ibaev mit 0:12 und erzählte da-
nach: „Dieses direkte Aufeinandertreffen wollten wir
eigentlich beide vermeiden. Idris ist so etwas wie
mein Ziehsohn. Er hat bei uns in Witten seine ersten
Schritte gemacht und es war mein erklärtes Ziel, dass
ich ihn so weit coache, dass er eines Tages mich

schlagen kann. Also hab ich alles richtig gemacht,
auch wenn ich nicht gedacht hätte, dass ich so hoch
verliere.“
Den Schlusspunkt setzte Youngster Luke Reinhard,
der gegen den bulgarischen Meister nach 1:32 Mi-
nuten vorzeitig unterlag.
„Wir haben den Fans heute nochmal gezeigt, wozu
wir in der Lage sind. Wir haben bis zum Schluss al-
les gegeben und hatten Burghausen am Rand einer
Niederlage. Der SV Wacker hat in beiden Kämpfen
absolute Topmannschaften auf die Matte gebracht
und hat gekämpft wie ein Champion, insofern ste-
hen sie auch verdient im Finale“, sagte der schei-
dende RED DEVILS Headcoach Patric Nuding. „Wir
haben das Halbfinale letztendlich vor einer Woche
in Burghausen verloren, wo wir einige Rückschläge
einstecken mussten, die ein Weiterkommen heute ei-
gentlich unmöglich gemacht haben. Heute hatten
wir bei der Aufstellung dann leider auch nicht die
erhoffte Flexibilität, da der türkische Verband seine
Topathleten nicht aus dem Land gelassen hat.“
Trotz des Abschieds von Patric Nuding und dem Kar-
riereende seines Nachfolger Adam Juretzko gehör-
te der Abend ein letztes Mal dem dreifachen Welt-
meister Frank Stäbler, der von den RED DEVILS mit
einem großen Banner gewürdigt und von den Fans
mit Standing Ovations verabschiedet wurde. „Ich
bin emotional überwältigt“, sagte er mit leicht be-
bender Stimme auf der Matte ins Mikrofon. „Diesen
Moment habe ich seit eineinhalb Jahren herbeige-
sehnt, mein Körper hat mich täglich darum gebeten.
Dass ich heute gegen meinen guten Freund Roland
Schwarz nochmal so einen großartigen Kampf ma-
chen konnte und jetzt in fünf Jahren in Heilbronn im-
mer noch ungeschlagen bin, ist schon etwas ganz
Besonderes. Unfassbar.“
Für die RED DEVILS ist mit dem 14:14 gegen Burg-
hausen eine Saison zu Ende gegangen, die unter
dem Zeichen der Corona-Pandemie gestanden hat
und viele Höhen und trotz aller äußeren Umstände
nur wenig Tiefen geboten hat. Im Hintergrund wird
bereits mit Hochtouren am Team für die Saison
2022/23 gefeilt und man darf gespannt sein, mit
welcher Mannschaft die RED DEVILS zum voraus-
sichtlichen Saisonstart am 24. September in Na-
ckenheim antreten werden.
Die RED DEVILS Heilbronn bedanken sich bei allen
Helfern, Sponsoren, Fans, Ringern, Trainern und Be-
treuern für eine trotz Corona tolle Saison und freu-
en sich darauf, möglichst alle spätestens am 1. Okt-
ober beim Heimkampf gegen den ASV Mainz 88
wieder wieder zu treffen.
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Ringerjugend

Winterfeier
Seit vielen Jahren veranstaltet die Ringerjugend am
letzten Trainingstermin im Jahr eine Winterfeier für
Kinder und Eltern. Nach einem gemeinsamen Trai-
ning der Kinder + Eltern in der Römerhalle gab es
immer (außer im Corona-Jahr 2020) einen fröh-
lichen Austausch mit Plätzchen, Kuchen und Kaffee
am großen Tisch. Traditionell geht es dabei um ei-
nen Rückblick auf die vergangene Saison und ein
Ausblick auf das kommende Jahr.
Am 20. Dezember war es wieder so weit. Die Rin-
gerjugend wollte die traditionelle Veranstaltung
wegen der Corona-Lage nicht missen und organi-
sierte einen Winterfest im Freien vor der Römerhal-
le, um enge Kontakte zu reduzieren. Die Veranstal-

tung am Lagerfeuer mit Kinderpunsch und Wurstes-
sen war zur Freude vieler Kinder und Eltern sehr ge-
lungen. Ungeachtet der winterlichen Temperaturen
kamen nicht nur die Kinder, sondern auch die Eltern
auf ihre Kosten. „Ich habe heute gemerkt, wie uns
Eltern so ein Austausch in den letzten Monaten ge-
fehlt hat. Viele Eltern konnten sich wieder austau-
schen und sich besser kennenlernen. In der aktuell
schwierigen Lage ist uns der Zusammenhalt und das
Vertrauen sehr wichtig“, so eine Ringermama. 
Für die Verantwortlichen und die Jugendtrainer und
Eltern gab es dabei auch eine Gelegenheit, sich
gegenseitig für eine gute Zusammenarbeit zu be-
danken. Auf das neue Jahr darf die Ringerjugend
positiv und zuversichtlich blicken. Mit der Unterstüt-
zung der Familien gibt es schon neue Ideen und Pro-
jekte für das kommende Jahr. 
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Unser Team bei den Württ. A-Jugend-Meisterschaften: vordere
Reihe v.l.n.r.: Julian Laas, Lucas Wolf, Romio Koch, Ivan Mirosla-
vov. Hinten v.l.n.r.: Jugendleiter  und –Trainer Sergej Gergert, Wal-
demar Laas, Jugendtrainer Harry Koch und Jozef Svajlenka.

Unsere Teilnehmer beim Regio-Cup am 20.11. in Backnang wa-
ren (v.l.n.r.): Florian Lais (2. Platz bis 66kg), Samuel Puscas (4.
35kg), Markos Douliakas (5. 35kg).



Wieder zurück auf den Turniermatten
Im vergangenen Jahr 2021 fand nur ein einziges
Turnier für unsere Nachwuchsringer statt. Am 13.3.
war es soweit. Der Turnierreigen begann mit den
Württembergischen Meisterschaften der A-Jugend
in Dürbheim/Spaichingen. 
Am Sonntag, 14.3. standen dann die Württember-
gischen Meisterschaften für Jugend- und Schüler-
mannschaften auf dem Programm. Unsere Ringer-
jugend belegte den dritten Platz bei der Jugend und
bei den Schülern den 4. Platz. Dabei waren die RED
DEVILS der einzige württembergische Verein, der in

beiden Altersklassen jeweils eine Mannschaft stellen
konnte. Sechs Ringer traten sogar in beiden Mann-
schaften an.

Unsere Trainingszeiten Ringerjugend:
Jeweils Montag und Donnerstag
18-19:30 in der Römerhalle
Kontakt Ringerjugend:
Jugend@VfL-RINGER.de
Rolf Friebe 0151-65644110
Sergej Gergert 0174-9696896
Arno Stegmeyer 0151-19639085

Unsere weiteren Termine:
23.4. Jugend- Bezirksmeist. FS Kirchheim
4.6. Altpapiersammlung Ngt.
2.7. ABCDE-Jugendturnier Römerhalle ab 14 Uhr
9.7. Heilbronner Kinderfest im Wertwiesenpark

10-17 Uhr
17.7. ABCDE-Bezirksjugendturnier in Backnang
18.o.26.7. Ringerjugend Abschlusstraining Freibad
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tehend v.l.n.r.: Trainer Rolf Friebe und Sergej Gergert, Michael Gergert, Lukas Friedrich, Nils Habermann, Romio Koch, Lucas Wolf, Ivan
Miroslavov, Julian Laas, Florian Lais, Trainer Ruben Remmele, Andrei Puscas, Harry Koch, Jugendleiter Arno Stegmeyer, Trainer Jozef
Svajlenka. Vorne sitzend v.l.n.r.: Martin Nichelmann, Alejandro Koch, Evangelos Douliakas, Levin Triantafillidis, Leo Grillo, Daniel Zwet-
zig, Noel Remmele, Samuel Puscas
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Speyerer Straße 4
74078 HN-Frankenbach

Telefon
07131 / 481904

Fax
07131 / 910413

Öffnungszeiten:
Mo.  – Fr. 8.30  – 12.30 Uhr

14.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

info@apotheke-frankenbach.de
www.apotheke-heilbronn-frankenbach.de

Kostenlose Kunden-Parkplätze im Hof.
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Saarbrückener Straße 2
74078 Heilbronn-Frankenbach

Telefon 07131 / 91550
Fax 07131 / 915513

Hotel

Saarbrückener Straße 2
74078 Heilbronn-Frankenbach

Telefon 07131 / 91550
Fax 07131 / 915513
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TURNEN

Neuer Einsteigerkurs 
Tai Chi Chuan!

Ein neuer Anfängerkurs für alle Interessierten. 
Tai Chi Chuan ist ein sehr wirkungsvolles Übungs-
system. Es beinhaltet neben Heilgymnastik, Atem-
übung und Kampfkunst auch Entspannung, Medita-
tion, Training des Körperbewußtseins sowie Stär-
kung der inneren und äußeren Kräfte. Die Bewe-
gungen der sogenannten Tai-Chi-Form werden
langsam und mit Achtsamkeit, weich und fließend
ausgeführt. Bei regelmäßiger Übung erlangt man
eine aufrechte, natürlich entspannte Haltung,
gleichzeitig werden die körpereigene Energie, die
Atmung, die Durchblutung und die Widerstands-
kraft gegen Krankheiten gestärkt.
Mit speziellen vorbereitenden Übungen aus dem
Qigong erarbeiten wir uns die Grundlagen und
Prinzipien der Bewegungen des Tai Chi Chuan und
regen den Energiefluß im Körper an. Wir werden
körperlich und geistig flexibler und stärken Konzen-
tration, Koordination und Gedächtnis durch die
langsamen Bewegungen des Tai Chi Chuan.
Tai Chi Chuan, die sanfte Bewegungsmeditation mit
ihren Wurzeln in der Kampfkunst besteht aus vielen
Bewegungssequenzen, die aneinandergereiht die
sogenannte "Form" ergeben, einen mehrminütigen
Bewegungsablauf.

Kursinhalte:
– bewegtes Qigong zum Ankommen 

und Aufwärmen
– Stehmeditation
– stehendes Qigong
– Formtraining Tai Chi Chuan Yang Stil
– Dazu immer wieder Hinweise für den Transfer 

des Gelernten in den Alltag

– Anwendungen und Partnerübungen 
runden das Ganze ab

Infostunde: Dienstag 29.03.2022 20.30-21.30 Uhr
Kursbeginn: Dienstag 05.04.2022 20.30-21.30 Uhr
Vereinsheim Frankenbach 
Riedweg 52, 74078 Heilbronn

14 x 60 Minuten:
70 Euro für Mitglieder des SV Heilbronn am Lein-
bach 1891 e.V.
98 Euro für Nichtmitglieder

Anmeldungen und Informationen direkt unter 
turnen@svhn1891.de

Ehren-
mitglieder des 
SV Heilbronn:

Anne Allinger
Werner Böhringer
Günter Correll
Manfred Frasch

Erich Haberkern
Paul Hochschorner
Hartmut Fröhlich
Heiko Jurkowski

Irmgard Kullmann
Herbert Proksch
Otto Roll
Rosemarie Schmidt

Werner Ühlin
Günter Walz
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Mosbacher Straße 9 · HN-Neckargartach · Telefon 07131/28506 -0

Moderne Raumgestaltung
Ihr Spezialist für Neubau und Altbaurenovierungen

● Gardinen
● Tapeten
● Bodenbeläge

● Parkett
● Laminat

Kostenloses Vermessen

Eigenes Nähatelier

Montage und Verlegeservice
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US-SPORTS

Salt Miners sind jetzt ein Teil 
vom SV Heilbronn am Leinbach

Welch großen verwalterischen Akt die Verschmel-
zung zweier Vereine bedeutet, haben die Vorstän-
de von SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V. und
USSC Heilbronn Salt Miners e.V. über ein Jahr lang
zu spüren bekommen. Doch nun ist es amtlich: Die
Salt Miners gehören ab sofort zum SV.
Schon Ende 2020 hatten die Mitglieder beider Ver-
eine über die Verschmelzung abgestimmt. Da die
Auflösungsversammlung der Salt Miners im De-
zember 2020 von den Lockdown-Maßnahmen
ausgebremst worden war, musste damals on-
line abgestimmt werden. Jedoch wurde
diese Online-Abstimmung vom Regis-
tergericht nicht anerkannt, wes-
halb beide Vereine im Septem-
ber 2021 erneut über Auflö-
sung bzw. Eingliederung
abstimmen mussten.
Durch die Pandemie hat
sich auch dieser Prozess
nochmal hingezogen,
doch nun ist alles im
Vereinsregister amtlich
eingetragen.

Der SV Heilbronn am Leinbach hat sein Portfolio um
seine zwölfte Abteilung US-Sports erweitert, zu der
sowohl der American Football mit den Salt Miners,
als auch Cheerleading mit den Salt Crystals gehö-
ren.
Der Zusammenschluss bringt für alle Beteiligten nur
Vorteile. Die Miners konnten die anfallenden Auf-
gaben im organisatorischen Bereich zuletzt nur noch
schwer stemmen, während der SV mit seinen über
2.000 Mitgliedern verwalterisch gut aufgestellt ist
und nun in Zeiten rückläufiger Mitgliederzahlen
über 170 neue Mitglieder im Verein begrüßen kann.
"Wir freuen uns, dass wir unser Angebot nun um
solch attraktive Sportarten wie American Football
und Cheerleading erweitern und somit neue Mög-

lichkeiten für unsere Mitglie-
der schaffen können",

sagt Lars Epple, der
erste Vorsitzende

des SV Heilbronn
am Leinbach.

Geschäftsstelle des SV Heilbronn am Leinbach
Riedweg 52 · 74078 Heilbronn-Frankenbach
Sprechzeiten: Di 16.30 – 18.30, Fr 15.30 – 17.30 Uhr
Telefon 07131 481964 · Fax 07131 2059291
Email: Info@SVHN1891.de · Homepage: www.svhn1891.de
Während den Schulferien hat die Geschäftsstelle nicht geöffnet.
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VOLLEYBALL

Die Volleyball-Abteilung 
wächst weiter 

Jetzt, wo ihr alle das Heft in den Händen haltet, ist
die Volleyball-Saison 2021/22 zwar schon für die
meisten Mannschaften abgeschlossen. Doch zum
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses stehen für viele
Teams der Volleyball-Abteilung noch einige Spiele
an, die teilweise über Auf- und Abstieg entscheiden
können. Spannung ist also auf jeden Fall geboten: 

U15 Midi
Nachdem die letzte Saison aufgrund der Corona-
Pandemie abgebrochen wurde, haben die Spiele-
rinnen sehnsüchtig auf den ersten Spieltag gewar-
tet. Die Spielrunde für die weibliche U15 Midi be-
gann am 20.02.2022 in Freudental. 
Wir sind mit zwei Mannschaften angetreten, dabei
hatte jede Mannschaft jeweils 6 Spiele. 
Während die erste Mannschaft einen einfacheren
Start hatte und sich von Spiel zu Spiel steigern konn-
te, hat sich die zweite Mannschaft gleich zu Beginn
zu einem spannenden Kopf an Kopf Rennen gegen

Bietigheim gestellt. Obwohl wir zwei „getrennte“
Mannschaften waren, hat man den Sieg gemeinsam
sehr laut gefeiert. 
Insgesamt war es ein erfolgreicher Spieltag für bei-
de Mannschaften, sie belegen aktuell den zweiten
und dritten Platz und freuen sich auf den nächsten
Spieltag am 20.03. in Bietigheim. 

Mixed 1
Nachdem im Dezember gleich 4 teilweise vermeid-
bare Niederlagen verbucht werden mussten
schwimmen die Volleyballer der „Ersten“ seit Januar
wieder auf der Erfolgswelle. Die Rückspiele gegen
Offenau und Ingelfingen wurden souverän gewon-
nen und gegen Ilshofen wurde durch ein starkes 1:2
immerhin ein weiterer Punkt gesichert und der
zwischenzeitliche Abstiegsplatz wieder verlassen.
Die Tabellensituation ist aber noch immer unsicher.

Die zwei Teams der U15 Midi

Die Mixed 1 Mannschaft
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VOLLEYBALL

Zwar trennen sie aktuell 2 Punkte bei einem Spiel
weniger vom Vorletzten der Tabelle aber mindes-
tens ein Sieg muss noch her, um den Abstieg sicher
vermeiden zu können. 
Durch viele Ausfälle bei den anderen Teams der Li-
ga wurden leider schon 3 Spiele abgesagt und müs-
sen innerhalb der Frist nachgeholt werden. Wir sind
bester Hoffnung, dass wir diese durch viel Spaß und
Fleiß gewinnen und somit noch den einen oder an-
deren Platz in der Tabelle nach oben rutschen kön-
nen. 

Mixed 2
Nach dem vorletzten Spieltag der Saison steht die
Mixed 2 mit nur drei Punkten Abstand zur Nr. 4 auf
dem 5. Tabellenplatz der Klasse C3 Nord. Das Te-
am erkämpfte sich, trotz einiger coronabedingter
Ausfälle und teils langen Trainingspausen einzelner
Spieler, zwei starke Siege gegen Abstatt und Erlen-
bach. Nach dem spannenden Spiel und knappen
Tie-Break-Verlust gegen Offenau zum Monatsan-
fang ist das klare Ziel für den 26.03., sich diese Punk-
te zurückzuholen - und das mit demselben Spaß, Te-
amgeist und Ehrgeiz, wie bei den letzten Spielen!

Mixed 3
Am letzten Spieltag durfte die dritte Mannschaft un-
ter Anderem gegen den aktuellen Tabellenführer
antreten. Im ersten Spiel gegen Offenau 3 hat das
Team durch eine gute Koordination auf dem Platz
einen souveränen 2:0 Sieg nach Hause bringen und
damit den dritten Platz in der Tabelle festigen kön-
nen. Im zweiten Spiel gegen Bad Mergentheim war
die Mannschaft dann leider chancenlos und musste
eine 0:2 Niederlage einstecken. 
Durch die Coronasituation musste direkt am näch-
sten Tag ein verlegtes Spiel nachgeholt werden. Es
begann vielversprechend mit einem klaren Satzge-
winn. Den zweiten Satz jedoch mussten sie trotz
Matchball abgeben und im dritten Satz war dann
leider bei der gesamten Mannschaft die Puste aus,
wodurch das Spiel mit einer 1:2 Niederlage been-

det wurde. Nichtsdestotrotz haben die Spiele ein ho-
hes Maß an Erfahrung gebracht und dem Team da-
bei geholfen, weiter zu wachsen. In den letzten Spie-
len wird die Mannschaft noch um den 2ten Platz
kämpfen und so weiter den Aufstieg in die C-Klas-
se anstreben.

Damen 1
Was für eine Saison! Ein Spiel vor Ende der Rück-
runde stehen 3 Niederlagen fantastische 10 Siege
gegenüber und bei der schwierigen Personalsitua-
tion ist dies allen Beteiligten sehr hoch anzurechnen.
In der Hinrunde waren Kornwestheim, Kirchberg &
Stuttgart noch eine Nummer zu stark und die Spie-
le gingen verdient zu Gunsten der Gegnerinnen
aus. Umso toller ist es, dass alle drei Begegnungen
der Rückrunde gegen diese Mannschaften gewon-
nen werden konnten. Und die hatten es in sich: Voll-
gepackt mit langen Ballwechseln, spektakulären Ak-
tionen und vor allem Spannung bis zum letzten
Punkt. Auch wenn gegen Kornwestheim und Kirch-
berg, den ansonsten ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer der A-Klasse, jeweils 2 Sätze abgegeben wer-
den mussten, hat es umso mehr Spaß gemacht und
alle Spielerinnen an ihre Grenzen gepusht.
Ein großer Dank gilt Sevil und Elly, die mit ihren kurz-
fristigen Einsätzen auf und neben dem Spielfeld
nochmal für den extra Schub Motivation gesorgt ha-
ben.

Damen 2
Die zweite Damen-Mannschaft setzt nach einer
glücklosen Hinrunde alle Hoffnungen auf die Rück-
runde. Wegen der Coronasituation hat das Team
allerdings erst ein Spiel absolviert. Doch gegen Mas-
senbach gab es leider auch im Rückspiel keine Punk-
te zu holen. Und so fiebern die Mädels mit Trainer
Jörg den Spieltagen im März und April entgegen. 

Die erste Damenmannschaft nach dem Sieg gegen Backnang

Abschluss-Spiel im Mixed-Training
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Sportverein Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle: Riedweg 52 · 74078 Heilbronn-Frankenbach · Sprechzeiten: Di 16.30 – 18.30, Fr 15.30 – 17.30 Uhr
Telefon 07131 -481964 · Fax 2059291 · Email: Info@SVHN1891.de · Homepage: www.svhn1891.de
Bankverbindungen: Volksbank Heilbronn IBAN: DE62 6229 0110 0820 6300 04 BIC: GENODES1SHA

Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE52 6205 0000 0008 6644 93 BIC: HEISDE66XXX

Abteilungen/Gruppen:   Boxen · Fußball · Handball · Karate · Kegeln · Ringen 
Tanz + Fitness · Tennis · Tischtennis · Turnen · Volleyball · Senioren 60plus · US-Sports

Vorstand
1. Vorsitzender Lars Epple 74078 HN-Frankenbach, Teutonenstraße 11 Tel. 07131 - 4 05 58 26
stv. Vorsitzender Timo Betz 74193 Schwaigern, Neue Straße 41 Tel. 0151 - 51 19 32 45
stv. Vorsitzender Matthias Künzel 74078 HN-Frankenbach, Speyerer Straße 52 Tel. 0176 - 341 9 94 15
stv. Vorsitzender Ulrike Stüben 74078 HN-Frankenbach, Maihaldenstraße 3 Tel. 07131 - 4 22 65
Schriftführerin Carolin Künzel 74232 Abstatt, Herzog-Ulrich-Straße 6 Tel. 0162 - 8 41 52 51
Gesamt-Jugendleiter Mohamed Mihoubi 74226 Nordheim, Fachriastraße 1 Tel. 0176 - 70 14 28 48
Technischer Leiter Jens Petzold 74080 HN-Böckingen, August-Mogler-Straße 23 Tel. 0172 - 8 18 52 39
Abteilungsleiter und Jugendleiter
Boxen Alexander Seel 74223 Flein, Stahläcker 10 Tel. 0152 - 21 60 59 01
Fußball
- Stv. Ivan D’Ostuni 74078 HN-Frankenbach, Panorama Weg 25 Tel. 0162 - 9 04 31 94
- Frauen Ramona Dierolf 74078 HN-Kirchhausen, Asperger Straße 3/2 Tel. 0151 - 46 51 26 05
- Jugend Tobias Geike 74080 HN-Böckingen, Hans-Baldung-Straße 6 Tel. 0151 - 20 24 29 85
Handball Timo Betz 74193 Schwaigern, Neue Straße 41 Tel. 0151 - 51 19 32 45
- Stv. Matthias Künzel 74078 HN-Frankenbach, Speyerer Straße 52 Tel. 0176 - 34 19 94 15
- Jugend Daniela Thulke 74078 HN-Neckargartach, Palmstraße 14 Tel. 07131 - 2 43 24
Karate Michael Knobloch 71254 Ditzingen, Gröninger Straße 17 Tel. 0171 - 1 07 31 73
- Stv. Mohamed Mihoubi 74226 Nordheim, Fachriastraße 1 Tel. 0176 - 70 14 28 48
- Jugend Ines Weinhold 74081 Heilbronn, Merianstraße 16 Tel. 07131 - 25 77 14
Kegeln Christian Lang 74081 HN-Sontheim, Staufenbergstraße 84 Tel. 0172 - 9 17 07 50
- Stv. Mario Holtz 74080 Heilbron, Michelsbergstraße 2 Tel. 0151 - 5 05 64 10 56
- Jugend Reinhold Lang 74081 Heilbronn, Staufenbergstraße 84 Tel. 07131 - 57 46 74
Ringen Andreas Sadri 70794 Filderstadt, Martin-Schongauer-Weg 3 Tel. 0157 - 80 92 80 25
- Jugend Arno Stegmeyer 74078 Heilbronn, Weirachstraße 27 Tel. 07066 - 5 02 13 69
Tanz + Fitness Karina Gurr 74078 HN-Biberach, Von-Klug-Straße 4 Tel. 07066 - 17 66
- Jugend Carolin Künzel 74232 Abstatt, Herzog-Ulrich-Straße 6 Tel. 0162 - 8 41 52 51
Tennis Dr. Falk Steuer 74388 Talheim, Türkenlouisschanze 12/1 Tel. 07133 - 96 47 00
- Stv. Oliver Setzer 74074 Heilbronn, Von-Witzleben-Straße 33 Tel. 07131 - 8 71 74
- Jugend Jacek Rittershofen 74072 Heilbronn, Roßkampfstraße 20 Tel. 07131 - 62 73 54
Tischtennis Jan Gurrath 74081 Heilbronn, Untere Kanalstraße 7 Tel. 0179 - 2 10 20 17
- Stv. Ralf Grimmeisen 74074 Heilbronn, Friedrich-Niethammer-Str. 12 Tel. 07131 - 87 35 73
- Jugend Sylvia Schiffner 74078 HN-Neckargartach, Haigernstraße 2 Tel. 07131 - 4 63 19
Turnen Sandra Eckstein 74078 HN-Frankenbach, Weidenmanngasse 5 Tel. 07131 - 4 11 29
- Stv. Rainer Mäule 74078 HN-Neckargartach, Sudetenstraße 33 Tel. 07131 - 2 41 55
- Jugend Rebecca Mäule 74229 Oedheim, Heinrich-Fries-Straße 15 Tel. 0176 - 31 24 91 22
US Sports Craig Hopkins 74257 Untereisesheim, Gustav-Stresemannstr. 21 Te. 0160 - 96 98 58 33
- Stv. Philipp Schneider 74842 Billigheim, Entengasse 16 Tel. 0176 - 23 15 49 01
- Stv. Oliver Litz 74177 Bad Friedrichshall, Waldstraße 1 Tel. 0178 - 3 40 96 27
Volleyball Andreas Popp 74211 Leingarten, Theodor-Heuss-Straße 27 Tel. 07131 - 4 05 23 98
- Stv. Marina Brozicek 74080 HN-Böckingen, Auf der Schanz 16 Tel. 07131 - 48 39 36
- Jugend Annika Nath 74081 Heilbronn, Fritz-Haber-Straße 66 Tel. 0157 - 39 36 37 42
Senioren 60 plus Uwe Mettendorf 74078 HN-Neckargartach, Haigernstraße 11 Tel. 0172 - 6 33 34 45
SV HN Förderverein nicht besetzt
Vereinsheim „zum Reegen“ Christina + Stefan Reegen 74078 HN-Frankenbach, Riedweg 52 Tel. 91 16 01
Sportheim „Public“ Hizir Baydin 74078 HN-Neckargartach, Böllinger Straße 40 Tel. 0178 - 4 92 87 41
Römerhalle HM Jürgen Noller 74078 HN-Neckargartach, Römerstraße 110 Tel. 0173 - 6 81 40 63
Leintalsporthalle HM Rainer Hopfensitz 74078 HN-Frankenbach, Würzburger Straße 36 Tel. 0174 - 1 64 11 85
Neckarhalle HM Angelo Graceffa 74078 HN-Neckargartach, Böckinger Straße Tel. 07131 - 2 23 23
Gemeindehalle HM Rainer Hopfensitz 74078 HN-Frankenbach, Würzburger Straße 36 Tel. 0174 - 1 64 11 85
Albr.-Dürer-Halle HM Jürgen Hertner 74078 HN-Neckargartach, Dürerstraße 1 Tel. 07131 - 97 36 90




